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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
für Online-Seminare bei KienleFit – Andrea Kienle 

1. Geltungsbereich 
Diese AGB gelten für alle Verträge zwischen der Teilnehmerin / dem Teilnehmer und Andrea Kienle 
über die Teilnahme an Online-Seminaren. 

2. Anmeldung und Vertragsschluss 
Die Anmeldung erfolgt per Formular oder per E-Mail. Der Vertrag kommt durch Überweisung der 
Teilnahmegebühr zustande. 

3. Leistungen 
Die Inhalte, Termine und Dauer des Online-Seminars ergeben sich aus der jeweiligen Seminarbe-
schreibung auf der Website oder in der Buchungs-E-Mail. 

4. Teilnahmevoraussetzungen 
Für die Teilnahme wird eine stabile Internetverbindung und ein Endgerät mit Mikrofon und Lautspre-
cher empfohlen. Die Teilnahme erfolgt per Online-Video-Konferenz. Der entsprechende Link zur 
Teilnahme wird vor Seminarbeginn per E-Mail übermittelt. 

5. Zahlung 
Die Teilnahmegebühr ist im Voraus per Banküberweisung zu zahlen. Die Bankdaten werden nach 
Anmeldung übermittelt. 

6. Rücktritt / Stornierung 
Ein Rücktritt ist bis 7 Tage vor Seminarbeginn kostenlos möglich. Danach wird der volle Betrag fällig. 
Eine Vertretung durch eine andere Person ist möglich. 

7. Ausfall von Terminen 
Wenn der Anbieter ein oder mehrere Termine nicht wahrnehmen kann, werden schnellstmöglich 
Ersatztermine angeboten.  

Wenn Seminare ersatzlos ausfallen, wird die Teilnahmegebühr zurückerstattet. 

8. Urheberrecht 
Sämtliche Seminarunterlagen sind urheberrechtlich geschützt. Eine Weitergabe oder Vervielfälti-
gung ist nicht gestattet. 
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9. Haftung 

Der Anbieter haftet unbeschränkt für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit, die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung des Anbieters, sei-
ner gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen. 

Für sonstige Schäden haftet der Anbieter nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit sowie bei der 
Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten). Wesentliche Vertragspflichten sind 
solche, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht 
und auf deren Einhaltung der Kunde regelmäßig vertrauen darf. 

Bei der leicht fahrlässigen Verletzung wesentlicher Vertragspflichten ist die Haftung auf den ver-
tragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt. 

Eine weitergehende Haftung des Anbieters ist ausgeschlossen. 

10. Datenschutz 
Es gelten die Bestimmungen der Datenschutzerklärung auf der Website. Personenbezogene Daten 
werden nur im Rahmen der Seminarorganisation verarbeitet. 

Im Rahmen des Online-Seminars erfolgt die Durchführung über eine Videokonferenzplattform. Da-
bei können alle Teilnehmenden standardmäßig mit aktiviertem Mikrofon teilnehmen. Audiobeiträge 
und ggf. Kamerabilder sind für alle Teilnehmenden sichtbar bzw. hörbar. 

Die Teilnehmenden werden darüber informiert und können Mikrofon und Kamera jederzeit selbst 
deaktivieren. 

11. Schlussbestimmungen 
Es gilt deutsches Recht. Gerichtsstand ist der Wohnsitz der Anbieterin, sofern gesetzlich zulässig. 
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